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Ersatz geleistet, sondern sie schlechterdings auf die dieftrwdgen ekgaügwe bekattnte Landes-
herrliche Verordnung verwiesen werden würden. Cassel den lö. Fedr. 1788.

von Rospoch, Commandeur des hvchi. Regiment- Landgraf.
Z7) Da sich au- dem Ständebuch der Oberneustädter deutschen Gemeinde ergiebt, daß viele Kir

chenplätze, welche durch das Absterben ihrer bisherige» Besitzer vacant geworden, von deren
Anverwandten nicht renovirt worden: so werden drese hiermit erinnert, die Renvvatien längs
stenS btunrn 4 Wochen gehörigen Ortes zu bewirken , widrigenfalls man sich genöthigct sehen

wird, solche nichtrenovirt« Plätze, denen, die solche zu lösen wünschen, nachMaaögabe der
Ttände-Orbnung zu verlöse«. Cassel den 6. März 1788.

38 ) Auf dem Brink, in der Stadt Mannheim, bey dem Korbmacher Fischer, stehet zu verkaufen r
ein Kleiderschrank, einZeugschrank, ein Schrank mit gSchubkasten und Gefachen, etliche Spiegel,
z Rohrstühle, ein Tabelettchen, ein Loht, ein Zirmbock, eine lange Tafel, eine etwas große
Kaffeemühle, ein Kncheneifen, eine messingene Kaffeekanne, eim Korbwieae^ 2 aryZ? virkeckigbr
Packkörbe, eine HauSlaterue, etliche Vogelhäuser und: hä!ö-Oützend Kaffeetassen,

zy) Da mir, dem bisherigen Meßing, und Kupferhammer Verwalter, auf mein unterthänigstrS
Nachsuchen der Abschied gnädigst zugestanden, und ich also nun nächstens von hier abreisen
werde: so ersuche ich jeden, wer mit mir noch etwas abzurechnen oder an mir zu fordern haben
mögte, sich doch innerhalb z Wochen gefälligst bey mir zu melden, indem ich ausserhalb Hes
sen gehe, vorher aber mit jederman, womit ich bisher Geschäfte gehabt, völlig im Reinen zu
seyn. und wissentlich niemand etwas schuldig zu bleiben wünsche. M,Kinghofb«y Cassel den
»3. Febr. 1788. Henrich Daniel Schreiber.

40) Bet dem privilegirten Schnallen-Fabrikant, Jakob Courbet, find in gegenwärtiger Messe ver
schieden« neue Modellschuallen, auf das beste uud feinste ausgearbeitet, zu haben; auch thu-t cr
zu wissen, daß er durch verschiedene neue Versuche seiner Metalle von Cvmpofi.tion eine solche
Weiße, Schönheit und Stärke gegeben, den siedorhcr noch nicht gehabt habe», so daß sie dem Sil
ber, dem Ansehen nach, gänzlich gleichkommen; die von ihm vorher gekauften alten Schnalle»
tauscht er gegen einen leidlichen Ersatz aus. Er schmeichelt sich des Iurrauens des Publikum-
durch die Güi« seiner Waare uud Billigkeit der Preise. Sein Stand ist am Carl-platz gegen
dem Meßhaus über.

41) In der Martinistraße Rr. 80. ist von allen Sorten Schlosserarbeit, als: eiserne polierte
Betten, Sorgrstühle, so man zusammenlegen kan, Jagdstühle, meßingneNachtlampen zum lesen,
englische Ofen mit meßinguen Zierraten,eiserne Kasten, Brandreutel, Schüppen und Zangen,Bra
tenwender, Tbür- und Kvmmodebeschläge, zu haben; es wird auch bestellte Arbeit angenommen.

4a) Auf dem Meßhause in Nr.-12. vor der Schumacher-Gallerie, sind ächre Spanische, Hollän
dische- Pariser - Strasburger« Frankfurter Rauch« und Schnupftvbacke, in solcher Güte und
billigen Preisen zu haben, daß jeder Käufer vollkommen zufrieden seyn wird.

4z) Der Strumpfwürkermstr. Heuchling im weißen Hof, an derHvfbeckerey, der die alten seide
nen Strümpfe herumwürket und aus 2 Paar 1 Paar ma$t: macht bekannt, daß er eine»
extra seinen Strumpfwürker Stuhl gekauft, um die seidenen Strümpfe viel feiner und dichter
zu verarbeiten alt zeither, auch für die stärksten Beine die gehörige Weite geben kan; die schwar
zen färbte» wieder auf, und die weissen, welche keinen Grund mehr haben, färbt er grau, auch
macht erneue, wer die Seide dazu giebt; hat auch extrafeinen Zwirn und Baumwolle.

44) Ja des Mauermstr. EißerS Garten, auf der Oderneuftadt, über dem Cöllnischen Thor gelegen,
find anjetzo Spargel, junger Lattich , wie auch Rosenstöcke im Flor, «.alle Sorten frischen
Braunschweiger und Erfurter Garte».Saamen, für deren Güte er einem jeden einstehet, um
die allerbilligste Preise zu haben.

45) Bey dem Kaufmann Hr. Schmidt in der Unterneustabt sind gute Sorten Toback, als a b
Nr. 1.4( Pf. für 1 Rthlr. A B ohne Nr. s| Pf. für 1 Rthlr. Stadthaus 4# Pf. für 1 Rthlr.
wie auch Pomeranzen, Zitrone aschaalen, Lorbeerblätter, und alle sonstige Bremer,Waaren,

 ön billigen Preise» zu haben.
Kk - 46)


